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Liebe Studierende, 
 
das Sommersemester nähert sich rasch und damit einige kleinere und größere Veränderungen. 
 
PERSONALIEN 
Am 31. März geht Prof. Antes in den Ruhestand. Mit Prof. Wanda Alberts von der Universität 
Bergen (Norwegen) steht seine Nachfolgerin fest. Im Sommersemester 2012 wird allerdings 
vorerst Prof. Tim Jensen von der Universität Süddänemark in Odense die Vertretung 
übernehmen. Wir sind sehr froh, dass wir mit Prof. Jensen einen der international profiliertesten 
Fachvertreter für uns gewinnen konnten. Er verbindet wie fast kein anderer 
fachwissenschaftliche mit fachdidaktischer Kompetenz und ist damit eine ideale Vertretung, bis 
Prof. Alberts ihre Arbeit aufnehmen kann. 
Für Sie als Studierende ist es eine weitere Möglichkeit, einen bedeutenden zeitgenössischen 
Religionswissenschaftler kennen zu lernen und sich mit ihm auszutauschen. Nutzen Sie diese 
Chance! Die Lehrveranstaltungen werden in englischer Sprache stattfinden; das sollte Sie aber 
nicht abschrecken. Sehen Sie es als gute Möglichkeit Ihre Sprachkenntnisse anzuwenden und zu 
verbessern. In den Veranstaltungen wird davon ausgegangen, dass die Teilnehmenden keine 
Muttersprachler/-innen oder Englischstudierende sind. 
Eine Anmeldung für die Veranstaltungen von Prof. Jensen: 

• Religion, Law, and Human Rights in Europe Today 
• Applied Study of Religion (RW): Religion Education and Communication. Possible Roles 

of the Study of Religion and the Scholar of Religion. 
• Contemporary Religion: Basic and Recent Notions and Discussions of Religion in 

Contemporary Society. 
über StudIP ist notwendig. Bitte entnehmen Sie alles Weitere dem Vorlesungsverzeichnis oder 
fragen bei mir nach. 
 
Neben Prof. Jensen dürfen wir mit Prof. Willi Braun und Prof. Linda Woodhead zwei weitere 
neue Gesichter im Sommersemester begrüßen. Beide werden im Rahmen des 
Gastwissenschaftler/-innen-Programms der Fakultät bei uns in der Abteilung für eine bzw. zwei 
Wochen zu Gast sein und je einen Workshop für Sie anbieten. 
Willi Braun ist Professor für Religionswissenschaft am Department of History and Classics / 
Religious Studies an der University of Alberta (Kanada). Sein Forschungsschwerpunkt liegt im 
Bereich des frühen Christentums im Kontext der römischen Antike, sowie in der 
Auseinandersetzung mit modernen und gesellschaftswissenschaftlichen Theorien von Religion. 
Diese Schwerpunkte finden sich auch in dem von ihm angebotenen Workshop „Ancient and 
Modern Histories and Historiographies of Early Christianity“ wieder. Die Veranstaltung beginnt 
am 07. Mai. Am 15. Mai (18h, Schlosswender Str. 1, Raum 105) hält Prof. Braun einen 
öffentlichen Vortrag zum Thema „When and Why Did the Gospel of Mark Become a Christian 
Text?“. Auch hierzu sind Sie herzlich eingeladen. 
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Linda Woodhead ist Professorin für Religionssoziologie am Institut für Religionswissenschaft der 
Universität Lancaster und ihr Forschungsschwerpunkt liegt u.a. im Bereich von Religion und 
Spiritualität. Sie wird einen Workshop in der Pfingstwoche zum Thema „Religion in Public Life: 
Re-alignments in State, Society and Market“ anbieten.  
Nähere Informationen zu den beiden Workshops und den Formalitäten entnehmen Sie bitte dem 
Vorlesungsverzeichnis. Eine Anmeldung über StudIP ist notwendig. (Bitte achten Sie darauf, dass 
die beiden Angebote in StudIP aus technischen Gründen unter Steffen Führding laufen). 
 
FORMALIEN 
Zum 01. April 2012 hat das Prüfungsamt neue Modulformulare (Bescheinigung über die 
erbrachten Studienleistungen: http://www.uni-
hannover.de/imperia/md/content/pruefungsamt/formulare/faecherueb_bach/91_besch_sl_112.pd
f) für die Verbuchung von Studien- und Prüfungsleistungen eingeführt. Die alten Formulare 
werden ab diesem Zeitpunkt nicht mehr angenommen. Sie können sich alte, noch nicht 
abgegebene Formulare bei uns auf das neue Formular umschreiben lassen. 
 
Ab dem Sommersemester gibt es neue Vorgaben für das Vorziehen von Studien- und 
Prüfungsleistungen für den angestrebten Masterstudiengang. Um eine Leistung aus dem Master 
vorziehen zu können, müssen Sie sich im 5. oder 6. Bachelorsemester befinden. Das Vorziehen 
bedarf der Absprache mit der jeweiligen Lehrperson bzw. der / dem Prüfer/-in. Bei zu hoher 
Belastung (bspw. zu viele Studierende in der Lehrveranstaltung) kann diese/-r den Wunsch 
ablehnen. Sie erwerben durch eine vorgezogene Studien-/ Prüfungsleistung keinen Anspruch auf 
Zulassung zu einem Masterstudiengang. Über die Anerkennung vorgezogener Prüfungs- und / 
oder Studienleistungen entscheidet späterhin allein der zuständige Masterprüfungsausschuss auf 
Antrag. Die Anzahl der vorgezogenen Prüfungsleistungen darf sechs nicht überschreiten, die 
Anzahl der damit erworbenen LP darf nicht mehr als 30 betragen. 
 
Nicht verändert hat sich ein anderer Punkt. Bei der Auswahl Ihrer Lehrveranstaltungen möchte 
ich Sie bitten, genau auf die Modulzuordnung der jeweiligen Lehrveranstaltung zu achten. Wir 
werden wieder genau darauf achten, dass Sie nur solche Lehrveranstaltungen für Module 
verwenden, die diesen Modulen auch zugeordnet sind. Die Modulzuordnung finden Sie im 
kommentierten sowie im elektronischen Vorlesungsverzeichnis. Die Zuordnung der 
Lehrveranstaltungen zu den Modulen wird gemeinsam bei der Lehrplanung von den Lehrenden 
der Religionswissenschaft vorgenommen und ist bindend. Ausnahmen sind nicht möglich, auch 
nicht nach Absprache mit Lehrenden. Sollten Sie trotzdem Lehrveranstaltungen entgegen der 
Zuordnung verwenden, müssen Sie damit rechnen, dass wir diese Veranstaltungen nicht 
anerkennen werden und Sie im folgenden Semester die notwenigen Veranstaltungen für das 
entsprechende Modul nachholen müssen (inklusive etwaiger Studien- und Prüfungsleistungen). 
Wenn Unklarheiten wegen der Zuordnung von Lehrveranstaltungen bestehen, können Sie sich 
gerne jederzeit an mich wenden. 
 
PROJEKTE UND TAGUNGEN 
Zum 01. April startet das Projekt „Onlinegestützte Methodenausbildung in der qualitativen 
Religionsforschung“ (OMqR). Dabei handelt es sich um eine Kooperationsprojekt der 
Religionswissenschaft an der Ruhr Universität Bochum und der Abt. Religionswissenschaft an der 
LUH. Ziel ist es, die Methodenausbildung, durch die Optimierung und Weiterentwicklung 
vorhandener Lehransätze und –konzepte, zu verbessern. Konkret geht es darum, die 
Methodenausbildung sinnvoll durch E-Learning-Angebote zu ergänzen. Geleitet wird das Projekt 
von Anna Neumaier (Bochum) und Steffen Führding. Stefan Schröder wird zudem ab April für ein 
knappes Jahr als Projektmitarbeiter in diesem Projekt bei uns beschäftigt werden.  
 
Zu guter letzt möchte ich Sie auf eine Tagung hinweisen und zu dieser einladen. Die Tagung zum 
Thema „Religion/en als gesellschaftliche/r Integrations- und Konfliktfaktor/en? 
Religionswissenschaftliche Perspektiven“ findet am 14. und 15. September 2012 an der Leibniz 
Universität Hannover statt. Veranstalter sind die Abteilung Religionswissenschaft und der 
„Arbeitskreis Mittelbau und Nachwuchs“ der DVRW. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte 
der Tagungshomepage: http://www.ithrw.uni-hannover.de/integrationundkonflikt.html 
 



 

Seite 3/3 

Nun wünsche Ich Ihnen, auch im Namen aller Mitarbeiter/-innen der Abteilung 
Religionswissenschaft für das Sommersemester gute und interessante neue Eindrücke, sowie viel 
Erfolg für Ihre Vorhaben! 
 
Mit besten Grüßen 
 
Gez. Steffen Führding 

 

Steffen Führding 

 
 
PS: Für Rückfragen, Anregungen und Kritik stehe ich und stehen wir gerne zur Verfügung. 
PPS: Bitte nutzen Sie auch für alle anderen Veranstaltungen StudIP, um sich einzutragen. Das 
erleichtert uns die Planungen. 

 


